
  

Erzeugung der Soundfiles für 
den Advance Sound 



  

● Als erstes müssen wir die Geschwindigkeit #define MOVE_SPEED1 und 
#define STEPPER_RAMP_LENGTH einstellen, bevor wir überhaupt Anfangen. Denn davon sind zukünftig 
die Längen der Soundfiles abhängig.

● Danach müssen wir im seriellen Monitor im ARDUINO IDE die Fahrtstrecken in messen.
Dafür ist es notwendig folgenede defines wie folgt einzustellen
#define USE_DCC = 0
#define USE_SERIAL_INPUT = 0
#define ENABLE_DPRINTF = 1
#define FAHRTDAUER_MESSEN = 1

● Wir müssen für eine große Fleischmann Drehscheibe mit 48 Abgängen also im besten Falle 24 
Fahrtstrecken messen
Port 1-2
Port 1-3
….
Port 1-25 (entspricht einem U-Turn)
Diese Werte notieren wir uns!



  

Ich nutze z.B das Programm Audacity

Als erstes besorgen wir uns das Soundfile unserer Wahl.

Aus diesem File können wir uns nun unsere Schnipsel 
Herausschneiden.

 Für uns ist Bremsen und Hupen 
Interessant.
Die Länge der Schnipsel notieren! 

Dies ist zur Erzeugung bzw Berechnung
Der Soundfiles wichtig. 

Die Längen der einzelnen Soundschnipsel können wie
Hier im Audacity markiert und gemessen werden

Mein Soundfile enthält schon das Hupen am Anfang

Wir speichern uns alle nötigen Schnipsel einzeln ab.

Wichtig ist auch dass man im Soundfile
Genau den Moment des Motorstarts

Notiert. (Pfeil unten)
In meinem Beispiel 4647ms

Die Länge für ein Schnipsel
Kann  man markieren und

Unten in dem kleinen
Fenster einsehen.

In meinem Fall:
Bremsen 1372ms

Soundausschnitt (Fahren) zur Verlängerung der Files

Die Länge der Hupe
ist irrelevant.

Hängt eh hinten dran.



  

Die Zeit die wir im Soundfile messen sollten
in der das Motorgeräusch startet

müssen wir hier eintragen damit die Drehscheibe
auch im selben Moment die Bewegung startet.



  

Hier kommt jetzt die Exel Liste zum Einsatz. In diese tragen wir 
unsere Werte ein. 

Spalte C=die gemessen Werte der Fahrtstrecken, diese werden
in Spalte D aufgerundet.

In Spalte E tragen wir die Länge vom Soundschnipsel Bremsen ein.

Wir erinnern uns dass wir uns notieren sollten in welcher ms das
Motorgeräusch beginnt. In meinem Fall bei 4647ms
Dieser Wert muss in Spalte G als Addition eingetragen werden.

Die Rechnung im Exel funktioniert wie folgt:
Spalte D – Spalte E = Spalte F + (Hupen+Zeit bis Anfahren)in 
Spalte G (bei mir 4647ms)

Das Ergebnis in Spalte G ist dann das Soundfile ohne Abbremsen
und abschließendes Hupen.

Die Differenz dieser beiden Werte
kann man sich ausrechnen und

die Soundfilelängen auch 
rechnerisch ermitteln.

In meinem Fall ca 4000ms

Diese Nummern beschreiben PORTS TO GO = Anzahl zurückzulegener Ports



  

Wer zu faul ist jede Wegstrecke einzeln zu messen kann auch rechnerisch alle weiteren Soundfiles ermitteln.
Da die Drehscheibenbewegung gleichmäßig verläuft, erhöht sich theoretisch auch die Zeit gleichmäßig von Port zu Port.
Die Rechnung sieht wie folgt aus:

Die Differenz die wir in Spalte C zwischen zwei Ports ermitteln sollten ist Zeit (X)
(In meinem Fall 4000ms)

N = Anzahl Fahrsoundlängen für einen Port Abstand

(Spalte D) + (n-1) x (X)

Zum Beispiel Fahrtstrecke für 5 Ports:
(7535) + (5-1) x 4000ms = 23353ms

Für einen U-Turn müssen 25 Ports gefahren werden.
Also (25-1) = 24 Ports to go 

(n-1) bedeutet: Wenn man zu Port 5 fahren will braucht man 4x Fahrsound (5-1)
Ohne Bremsen + Hupen 



  

Hier einmal das Beispiel eines Soundfiles für 1 Port to go (Port 1 zu Port 2)
Wir erinnern uns: Spalte G ist der Wert des gesamten Fahrsoundes ohne Abbremsen + Hupen

In meinem Beispiel 10802ms. 
Dort muss das Fahrgeräusch enden (roter Pfeil oben) und der Bremssound (1372ms) beginnen 

und das Hupen hinten dran.

Das kann man jetzt für jedes Soundfile so bearbeiten. Die Sounds müssen halt für jeden Wert in 
Spalte G verlängert werden.



  

Audio exportieren/Speichern

Als mp3 speichern

Die Soundfiles müssen chronologisch
Mit dem Dateinamen Nummerisch, 4 stellig,

mit nullen führend gespeichert werden.
Da wir die ersten 3 Sounds (laut Wiki) anlegen müssen,

Fängt Port 1 (1 Port to go) mit 0004_Port_1 an.


	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8

